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STRASSENKANAL ZUR 2ENTR KLARANLAGE 

kellergeschoss 
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•'■ 1 »- ' . 

•• 4.?. 

Bauat.rfs!cf-tt!ich 

yep'üftf 

Kobi«n£. den ^r. 

*:• 'i /t V* . '• 

lalle maßangaben sind zu überprüfen j 

1~grund(eitungen werden mit 2V« gelalle 
^ verlegt 

wandscHitz 12.5/25 
rolladen 
boüherrnei genlei stung 

3ebu Vorhaben: A^OLchtra^ 

Z. Bausch. A/i^. /T$ 

FtlechheL m Aron 5 

^Otchhcimer -/^ohe 
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Holzkonstruktionen in Nadelholz* GKL II a Bei geneigten Holzdächern 2 — 3 Giebelanker aus Oie gesamte Dachkonstruktion ist zug- und drucktest mit der Unterkonstruktion sowie untereinander zu verbinden und 
ungelochtem Flachstahl 40/4 über 3 Sparren gegen Abheben zu sichern gern. DIN 1055 Bl. 4 Abschnitt 3 
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Stephanusstraße 

erdgeschoss 

Decke über EG; d -.3.5.1..!?.. cm. UwCi r\w* w «•••••••».•/»w«»«••••••«••••• ••• 

omntd omnia 
Kellermauerwerk; d = .3fe.5.. cm 

ksv 
Geschoßmauerwerk: d = ...2.4.... cm 
6 cm Luftschicht + 11,5 cm VMz Anker 5 Stck 0 3 IrrB- 

GiebeXIZStck 0 3 Irrfi 
r-!—.1. . 111.. —“TT————__ 

Stütze: d/b = 24/25 B 25 

□ BST 420/500 40.Bü. 
Leichte Trennwände 
7,5cm + 11,5cm nachträglich 
untermauern 
9 < 1,50 kN/m2 Wandfläche 

5? in 

1.25 

7^ 
1.10 

cr> 

HOLSTEIN-HAUS BAUZEICHIMUIMG 
M n-.^OO 

365i 4.025 11.5 

1.26 88.5*1101 L 
-»—»—/^-i»■ 
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6.80 

5.865 
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garage 
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bhel 

lD 
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11.5 2.76 

J.Ol 3.115 

.11-5 4.14 
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KCUI ^ 

36.5 

STRASSENKANAL ZUR 2ENTR. KLARANLAGE 

.LREPPENLQCH_iiM 
decke ü. kg 

kellerqeschoss 
alle maßangaben sind zu überprüfen 

grundleitungen werden mit 2®/o gelölle 
verlegt _ 

WS - wandsdiitz 12.5/25 

rl “ rolladen 

bhel - bouheirneigenleistung 

üaärffQß iuW -AB’, 

blatt 

□ Bei Stahlbetondecken: 

unter aufgehendem Außenmauerwerk Q 131 oder Restmatten oben 
über Querwänden: 0,6 Feld über L/4 nach jeder Seite 
Schornsteinwechsel: 2 012 BST 420/500 unten 
Treppenwechsel: 2 012 BST 420/500 unten 
Balkonrandeinfassung; 20 12 BST 420/500 BÜ06/17 

Ringanker in Leca-U-Schale b/d 24/25 

As=As': 1012 BST 420/500 B15 
□ Bei Dächern mit Zangenlage Giebelanker im Ringbalken 

verankern 
□ Bei Holzbalkendecken jeden 2. Balken mit dem Ring¬ 

balken zugfest verbinden_ 
Alle Wandöffnungsmaße beziehen sich auf das Hintermauerwerk 

Planverfasser: Holstein-Haus, Heinz Richter 
Holstein-Haus-Straße 2-10. 2081 Bilsen. Tel.: 041067*5055 

B.u.ort,s«n A.Z. 1 

Die Bearbeitung ist übertragen an die Holstein-Haus-Zweiqstelle: 
ehel. 1 kons Sachbearbeiter: 

kjjrtu S 

ürE 

( 54) koblenz 
Bauort: 'j 

Unterscl^ift: 

IßeH^ 

Straße: stegemann sstf. 5-7 Straße: stephonusstr. 46 

Tel.: Vorw.Q261 R^f-Nr. Unterschrift Bauherr Ehegatte 

Datum: 12.4.79 9®3ndert: ^ 



Bei geneigten Holzdachern 2-3 Giebelanker aus 
ungelochtem Flachstahl 40/4 über 3 Sparren Die 9®samte Dachkonstruktion zug- und druckfest mit der Unterkonstruktion sowie untereinarKier zu verbinden und 

gegen Abheben zu sichern gern. DIN 1055 Bl. 4 Abschnitt 3 HOLSTEIN-HAUS BAUZEICHNUNG 
M ^:^aa 

Satteldach 37° 
kehlbalkendach 

BauaufslchtJidi 

fundomente frostfrei nach Statik 

grundleitungen werden mit 2V« gefalle verlegt Koblenz, 

schni tt 1 -loo 

cm 

cm 

Decke über EG: d = cm. 

.aaaiiaaiaaaaaaaBimaaaaiaaMaatggBUMiaaattuaaüaiuauiM 
GeschoSmauerwerk: d =.cm 
6 cm Luftschicht + 11,5 cm VMz Anker 5 Stck ij> 3 /m^ 

_ Giebel 12 Stck »3/m2 
Fundemente unterachiedltcher Höhe sind unter 30° anzugleichen 

Stütze: d/b = 24/25 B 25 

□ BST 420/500 4».Bü. 
Leichte Trennwinde 
7,5cm + 11,5cm nachträglich 
untermauern 
g < 1,50 kN/m^ Wandfläche 

□ Bei Stahlbetondecken: 

unter aufgehendem Außenmauerwerk Q 131 oder Restmatten oben 
über Querwänden: 0,6 Feld über L/4 nach jeder Seite 
Schornsteinwechsel: 2 012 BST 420/500 unten 
Treppenwechsel: 2 012 BST 420/500 unten 
Balkonrandeinfassung: 2 0 12 BST 420/500 Bü 0 6/17 

Alle Wandöffnungsmafie beziehen sich auf das Hin^mauerwtrk 

Ringanker in Leca-U-Schale b/d 24/25 

As = As': 1012 BST 420/500 B15 
□ Bei Dächern mit Zangenlage Giebelanker im Ringbalken 

verankern 
□Bei Holzbalkendecken jeden 2. Balken mit dem Ring- 

balken zugfest verbinden_' 

Planverfasser: Holstein-Haus, Heinz Richter 
Holstein-Haus-StraBe 2-10. 2081 Bilsen. Tel.; 04106/*5055 
Die Bearbeitung ist übertragen an die Holstein-Haus-Zweiastelle: 

ehel. f. kons :>achbearbeiter: 
kortus 

Uj^--- 
( 54) koblenz 

UntersOTrift: 

-^ 

stegeinannsstr. 5 -7 Straße: stephonusstr. 

le,.: Vorw. ^^6, «“'‘Nr. ,5096 Unterschritt Bauherr Ehegatte 

Datum: 12 4 79 S^^rKlert: 
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HoizkOTS^ruktHMien m N»delh^- i Bei »»neigten Holzdüchern 2-3 Giebatanker «ue * Die gesamte Dachkbnitruktion Ht 
ungetochtem Flachstahl ^ 40/4 über 3 Sparren gegen Abheben zu sicharn gern. OtN 

T- 

ov <T) c: r> 
© schlafen 

20.44 

i- 

x/ 

rt- 

415 3.085 11.5 . 2.135 II.5 3.55 H5 1.50 :-X—, 
—1 

11.63 

< 

--- ;- 
—1 

Dacka über EG: d •... ctr, 

XedamaiMiiweik. d » ...rr-em Gaachoiweuervimrk: d «__cm 
6 cm Luftschicht 11,5 an VMz Arücar 5 Stck 0 3 /m* 

Giebel 12Stck0 3/m2 
Fundamente unterschiaditcher Höhe sk^ unter 30*^ anzudetchen 

Stütze: d/b » 24/25 B 25 

□ BST 420/500 4».Bü. 
Leictita trennwif^ 
7,5cm + 11.5cm nachträgiich 
untermauern 
g < kN^m^ Wandflache 

und drudtfeat. mit der Unterkw^truktion sowie untereinander zu verbinden und 
Bl. 4 Abschnitt 3 

/ ' 

• '.'r 

HOLSTBIIM-HÄÜS BAÜZBICHIMUlSIQ 
M li'lOO 

TJ i 

’2t3 

iT) 

m 

r Z 
r •“I 

McSiaei 
!235 

-4 

Biyiteffi! 

Hali: fisflilholz GütBk)a«$8 I) 

Steme; FBSiigkeitsflruppe mn6/)W250 
Mörtel; Mörtelgruppe 11 + ftl 

Beton: 8 15/B 25 

Betonstahl: BST 22ß/34(K42Ö/5Qß-500/550 
formstafil; ST 37-2 

Leicbtwände g « 1,5 KS/m* WR. 

4L26- 

12.08 

dachdraufsicht 

;p! 

□Bei Stahlbetondecken: 
unter aufgehertdem Au8er>mauerwerk Q l3l oder Restmatten oben 
über Querwänden: 0,6 Feld über L/4 nach jeder Seite 
Schornsteinwechsel: 2 012 BST 420/500 unten 
Treppenwechsel; 2 012 BST 42O/50Öunten 
Balkonrandemfessung: 20 12 BST420/500 BÜ4J/17 

yAile Wandöffnyngsmafie Seilehen sich auf das Hints^auefwerk 

Ringanker in Leca-U-Schale b/d 2A/2S 
A*_» As': 1 0 12 BST 420/500 B 15 

□Bei Dächern rmr-Zangenlege Gtebelanker im Ringbalken 
verankern \ 

□Bei -HotzbalkeD^cken"^feden 2. Balken mit dem Ring- 
balken zuofesTverbirKien 

Homün Maua. Hrine RWder---- 
ittiaiff-HgiieStrgge 3-10. 2061 Mwei. Tal: 04me/*y« 

kortus 
iftT 

t 541 koblenz 

Stege mamsstr. 5T7 
[Tel.: Vorw.i 

ÜätümT 
■0261 15096 

12.4.79 

biatt 2 

947.013 

ehel. f. kons 

BrnnrnmaDenTn? 

Bauherr 

5^01 lehmen 
stephonusstr. 

Dnterschriftlfcaüherr 

46 

l^hagette 



Holzkonstruktionen in Nadelholz-GKL It a Bei geneigten Holzdächern 2-3 Giebelanker aus 
ungelochtem Flachstahl 40/4 über 3 Sparren Unterkonstruktion sowie untereinander zu verbinden und 

gegen Abheben zu sichern gern. DIN 1055 Bl. 4 Abschnitt 3 »»•uhiu.m unu HOLSTEIN-HAUS BAUZEICHNUN 
M 1:^0 

^ Xa 

ill* ! 

A 

Adr 
I ' 

V - 
\ 

>oA 

i 

/ 
rechter nachbar (/ aartenansicht 

\ 

X' 

kJ 

=Li 
f 

y 
ea\'ai?tsichtficri 

linker nachbar strassenansicht 
Koblenz, 

Dedce über KG: d = cm 

Keller mauer werk: d = cm 

Decke über EG: d - cm. 

—.«"•'.—. 

Gescho&mauerwerk: d =.cm 
6 cm Luftschicht + 11,5 cm VMz Anker 5 Stck <b 3 /m^ 

■ _^Giebel12 Stck 0 3/m^ 
Tündamente untersehiedlidwr HÖKe sind unter 30° anzugleichen 

Wtze: d/b = 24/25 B 25 

□ BST 420/500 40.Bü. 
Michte Trennwär>de 
/.5cm + 11,5cm nachträglich 
untermauern 
g-< 1,50 kN/m2 Wandfläche 

□ Bei Stahlbetondecken; 

unter aufgehendem Außenmauerwerk Q 131 oder Restmatten oben 
über Querwänden: 0.6 Feld über L/4 nach jeder Seite 
Schornsteinwechsel: 2 012 BST 420/500 unten 
Treppenwechsel: 2 012 BST 420/500 unten 
Balkonrandeinfassung: 2 0 12 BST 420/500 Bü 0 6/17 

Alle Wandöffnungsmaße beziehen sich auf das Hintermauarwark 

Ringanker in Leca-U-Schale b/d 24/25 

As = As': 1012 BST 420/500 B15 
□ Bei Dächern mit Zangenlage Giebelanker im Ringbalken 

verankern 
□Bei Holzbalkendecken jeden 2. Balken mit dem Ring- 

balken zugfest verbinden_ 

Planverfataer: Holstein-Haus, Heinz Richter 
Holstein-Haus-Straee 2-10. 2081 Bilsen. Tel.: 04106/*805S 917 013 
Dje öearbeituna ist übertraoen an die Holstain-Haus-ZweiMtAiu- ^uherr: | i^q^is oacnoearoeiter: 

kortLi^ 
ürr- 

t 5^4) koblenz lelvnen ^ ' 
Unter^rift: 

Straße; stegemonnsstr. 5-7 Straße: stephonussir. 46 

^^''7 
Tel.: Vorw.Q2ß^ Ruf-Nr. Unterschrift Bauherr Ehegatte 

Datum: ^2^ 7g geändert: 
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Ho,z.ons„u.,ion«, in Nadeihoiz- GKL,. a fSlsT" --^ HOLSTEIIM-H AUS BAUZEICHIMUIMG 
M 'ti'iaa 

4.*4»v 

SS:iÄ5S?er 

■■■>1*1 !.>•<««■ »-••>- 

»• > 

sistM SWV 

Satteldach 37° 
kehlbalkendach 

idacheindeckung’ folie 
lattung 

rsi 

Cs» 

frankfurtef pfarrien 

talleitungen werden über 
dach entlüftet 

holzstärken nad^ Statik 

schw. esinch 
■pfertigtelde6<e 

KG 

- verDunaeslr 
- b öden platte 

15stg. 
in holz 
^0.00 

t.M ■ ' ■— 

kunststotf rinne 

4-..-2.325 

- i| 

X'Js 

Ä 3 ^P, 

-2725 

iM-4r - ^ 
kont rollschacht 100 
st ahl beton tert i g te 11 en 
bhel 

-K- 

fundamente frostfrei nach Statik 

grundleitungen werden mit 2% gefalle verlegt 

* Wandaufbau 

Erdgeschoss 

ron Innen naoh lufla»: 

Außenwand 
^ 24 cm 

Pomton 75/11 

d =* ß.O cm Luftschicht 

Vertlendmauerwerk M2 I» d - ^„1 
ErdgeschoB Mausmerk insgeMmt B - 41,5 

■m Bereicli dar Trairfwande sind n^chtrostapde 

3ralitai.ksr8 3mm5Stck./gra»andfläcl,e,™ 
3ctoB der GieBelwäade 12 Stck. / qm »andllärte 
«’iwdnen. Werkstoff I.4401. 

% 

Baustoffe: 

Holz: Nadelholz Güteklasse II 

Stewe; Festigkeitsoruppe 4/75/180/250 
Mörtel; Mertelgruppe II + II) 
Beton; B 15 / B 25 
ßetonstahl: ßST aft/afO-420/500-500/55D 
FormstahkST 37-2 
Leichtwände g f 15 KN/m^ WFl 

#» 4 

schni tt 1 I00 
m\ Sil.en 

Dofferoöö 
?ei; W06/505.V99 

a ub«r KG: cm 

mmjfwork: d cm 

D«cka iib«r EG: d cm. 

tfuauMKaBiuu ttiUlUUUUUISttdi 
G^*schc&n warwcrk: d*.cm 
6cr. Lu‘*si icht+11,5 «n VMz Anker 5 Stck 0 3/m* 

Giebel 12 Stck 0 3 /m^ 

imi HoC^ 

Stütze: d/b “ 24/25 B 25 

OBST 420/500 4^.Bü. 
LtMdtte Trennwände 
7,5cm + 11,5cm nachträglich 
untermauern 
g < 1,50 kN/m2 Wandfläche 

300 immieirhen 

□ Bei Stahlbetondecken: 

unter aufgehendem AußenmauerweH^G 131 oder Restmatten oben 
über Querwänden: 0,6 Feld über L/4 nach jeder Seite 
Schornsteinwechsel: 2 012 BST 420/500 unten 
Treppenwechsel; 2012 BST 420/5u0 unten 
Balkonrandeinfassur»q: 2 0 12 BST 420/500 Bii^6/17 

Alle Warnjoffnting^maftelMzi^hen 

Ringanker in Leca-U-Schale b/d 24/25 

As = As': 1012 BST 420/500 B 15 
□Bei Dächern mit-Zar^enlage Gtebelanker im Ringbalken 

verankern 
QEei Holzbalkttndecken jeden 2. Balken mit dem Ring- 

balken zugfest verbinden_, 
luf das l4ifÄnnau«rw^k~ 

Ptanverfaner: Holstaifi'NMHi, tWw RwMar 
Hotetfin Haut^fiSt 2-10. WOil «latL Tal.: 04106/*S05S 

lUuvom«nA... 

Oie Bearbeitung ist übartraoan a n die Holstein-Hau»>Zwe»astelte: 
ehel. f. kons Sachbearbeiter; 

kortüs 
Oft: — - 
(54) koblenz lehmen 

Unters^rift: Straße: stegemanrsstr. 5-7 Straße: stephonusstr. 

Tel.: Vorw. Q^ßl «“' Nr- ,5096 Ünterichrift Bauherr Ehegatte 

batum: 12 4 79 



Holzkonsirukxionen in Nadelholz- GKL Ha Bei geneigten Holzdachern 2 — 3 Giebelanker aus Die gesamte Dachkonsiruktion ist zug- und druckfest mit der Unterkonstruktion sowie untereinander zu verbirKlen und 1 ■ ivi 
ungelochtem Flachstahl 4» 40/4 über 3 Sparren gegen Abheben zu sichern gern. DIN 1055 Bl. 4 Abschnitt 3 1 HAUS PAUZEICHIMUNG 

M 1:100 

J, 

ro 

schlafen 
20.44 

\ 
LD 

. ri 

wohnen 

18.67 

ID 

il. 

f 

/' 
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r 
r -1 

1235 

_l 

»' Jjtm 

3.885 11.5 2.135 11.5 3.55 11.5 1.50 

JLÄl JL '/ - ■ /=? 
/ r / 

.1.76 

12.08 

B0-uauf^?cht!?ch 
r 

KctDiöoz. den_ 

dnchgeschoss dachdraufsicht 

Decke über KG: d = . cm Decke über EG: d =. cm 

Kellermauerwerk: d = .. cm Geschoßmauerwerk: d =.cm 
6 cm Luftschicht + 11,5 cm VMz Anker 5 Stck 0 3 /m2 

Giebel 12 Stck 0 3 /m2 

Stütze: d/b = 24/25 B 25 

□ BST 420/500 40.Bü. 
Leichte Trennwände 
7,5cnri + 11,5cm nachträglich 
untermauern 
g < 1,^ kN/m^ Wandfläche 

□ Bei StahibetorKlecken: 

unter aufgehendem Außenmauerwerk Q 131 oder Restmatten oben 
über Querwänden: 0,6 Feld über L/4 nach jeder Sette 
Schornsteinwechsel: 2 012 BST 420/500 unten 
Treppenwechsel: 2 0 12 BST 420/500 unten 
Baikonrandeinfassung: 2 012 BST 420/500 BÜ0 6/17 

Ringanker in Leca-U-Schale b/d 24/25 

As = As': 1012 BST 420/500 B 15 
□ Bei Dächern mit Zangenlage Giebelanker im Ringbalken 

verankern 
« 

□ Bei Kol2balker>decken feden 2. Balken mit dem Ring- 
balken zugfest verbinden 

PlanverfasMr: Holtttin-Haus, Heinz Ri«ht^ 
HoIrtein-Haue^raBa 2-10. 2081 Bthan. Tal.: 04106/*S9g6 
Die Bearbeitung ist übertragen an die Hotstein-Haus-Zweiostelle: 
Sachbearbeiter: 

:ortus koblenz 
Straße; stegemannsstr. 5-7 
Tel.: Vorw. 0261 Ruf-Nr. ,5096 

Datum: 
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Hotzkonstruktionen in Nadelholz- w »1 a Del geneigien noi4Ud^nerri ^ ^ o \jieDe<anK6r au$ 
ungelochtem Flachstahl ^ 40/4 über 3 Sparren 

Die gesamte Dadikonstruktion Ist zug* und drucktest mit der Unterkonstruktion sowie untereinander zu verbinden und 
gegen Abheben zu sichern gern. DIN 1055 Bl. 4 Abschnitt 3 
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linker nachbar 

Decke über KG: d = cm 

Kellermauerwerk: d = cm 

Decke über EG: d ~ cm. 

Geschoßmauerwerk: d = . 
6 cm Luftschicht + 11,5 cm VMz 

. cm 
Anker 5 Stck 0 3 /m^ 

_, _ Giebel 12 Stck 0 3/m^ 
Fundementt unterschiedlicher Höhe sind unter ^0^ anzugleichen 

Stütze: d/b = 24/25 B 25 

□ BST 420/500 40.Bü. 
Leichte Trennwände 
7,5cm + 11,5cm nachträglich 
untermauern 
g < 1,50 kN/m2 Wandfläche 
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□ Bei Stahlbetondecken: 

unter aufgehendem Außenmauerwerk Q 131 oder Restmatten oben 
über Querwänden; 0,6 Feld über L/4 nach jeder Seite 
Schornsteinwechsel: 2 0 12 BST 420/500 unten 
Treppenwechsel: 2 0 12 BST 420/500 unten 
Baikonrandeinfassung; 2 0 12 BST 420/500 BÜ0 6/17 

Alle Wan^ffnungsmaße beziehen sich auf das Hintermauemerk 

Ringanker in Leca-U-Schale b/d 24/25 

As = As': 1012 BST 420/500 Bl5 
□ Bei Dächern mit Zangenlage Giebelanker im Ringbalken 

verankern 
□ Bei Holzbalkendecken jeden 2. Balken mit dem Ring- 

balken zugfest verbinden _ 

Planverfasser: Holstein-Haus, Heinz Richter 
Holstein-Haus-Straße 2-10. 2081 Bilsen. Tel.: 041067*5056 

B««ort,-«nA.Z, g^^Q,3 
Die Bearbeitung ist übertragen an die Holstein-Haiis-7vveinstflll<*- B.uh«r: ehel .f. kons ;^acnDearDe<ter: 

kortL!^ 

üFtr 

' 54' k oblenz tehmen 
Unte^hrift: Straße: stegemannsstT 5-7 Straße: stephanussTT. 46 

Tel.: Vorw.Q^g, Ruf-Nr. Unterschrift Bauherr Ehegatte 

batum; ^2 4 79 geändert; Cj^ ^ 



Holzkonstruktionen in Nadelholz- GKL II a Bel geneigten Holzdächern 2-3 Giebelanker aus 
ungelochtem Flachstahl ^ 40/4 über 3 Sparren 

Dj^esamt^oächkonstrÜRtlor^^zu^jno arucKres 
gegen Abheben zu sichern gern. DIN 1055 Bl. 4 Abschnitt 3 
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dachdraufsicht 

[ Decke über KG: d = . cm Decke über EG: d -. cm. 

1 Kellermauerwerk: d = . cm GeschoßmauerwM’k: d =.cm ^ , 
6 cm Luftschicht -H1.5 cm VMz Anker 5 Stck 0 3 /m2 

Giebel 12 Stck 0 3 /m^ 

Stütze: d/b = 24/25 B 25 

□ BST 420/500 A(p.Bü. 
Leichte Trennwände 
7,5cm + 11,5cm nachträglich 
untermauern 
Q < 1.50 kN/m2 Wandfläche 

□ Bei Stahlbetondecken: 
unter aufgehendem Außenmauerwerk Q 131 oder Restmatten oben 
über Querwänden: 0,6 Feld über L/4 nach jeder Seite 
Schornsteinwechsel; 2 0 12 BST 420/500 unten 
Treppenwechsel: 2 0 12 BST 420/500 unten 
Balkonrandeinfassung: 2 0 12 BST 420/500 BÜ0 6/17 

Alle Wandöffnungsmaße beziehen sich auf das Hintermauerwerk 

Ringanker in Leca-U-Schale b/d 24/25 

As=As': 1012 BST 420/500 B15 
□ Bei Dächern mit Zangenlage Giebelanker im Ringbalken 

verankern 
□ Bei Holzbalkendecken jeden 2. Balken mit dem Ririg- 

balken zugfest verbinden_ 

lOcdJn-kaQ hj.tr\ '^otuahHa^ -4^ 
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Planverfasser: Holstein-Haus. Heinz Richter 

nip Rparheitiino ist ühertraoen an die Holstein-Haus-Zweiqstelle: 
Sachbearbeiter: 

^kortus 
Ort: 

(54 1 koblenz 
Untei^hrift: 

hn 
Straße: stegemonnsstr. 5-7 
Tel.: Vor»v.Q20, But-Nr. ,5096 
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Wandaufbau von innen nach außair 

Eidgeschoss Außenwand 
d = 24 cm 
PonrtM 75/11 

V‘ 

biftscblchl d = 6.0cm'< 
V^teodmauerwedi Ul 11^ cra 

ErflgesctioS HawrweiV msgessint d ■ 41^ cm 

Iffl Bereich der Trairfvrande sinii aiclürastemte 

Örahtatiker B 3 mm 5 Stek. / qm Wandfläcbe, i« 

Barefch der GiebelwSude 12 Stck. / am tfandfläcl« 

BnzodrdMR. Werkstoff 1.4403. 
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Bagteffe 

IWz: Nadelholz Güteklasse tl 
Steine; FesH§keitsflruppe 16/75/150/250 

Mörtel: UörtelsrupiK 11+ IM 
Beten: B 15/B S 
Betonstahl: BST p<3«M{0ßO(J-5Oflß5O 

Fonnstahl; ST 37-2 
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TBePPENUOCH ):SQ 
decke ü. kg 

IMa Ober K6 FerfiotsMsckg d - tS'+B 
SelM BflMB«MMkl 

C*»»~rr-o 

kelieroeschoss 

olle moDongaben shd zu überprüfen 

grundleitungen werden mit 2*U geiölle 
verieQt _ . 

Rtnfttnkor in Lcct-U-ScM« b/d 24/25 
As - As'; 1 # 12 BST 420/500 B 15 

fStet Oicaiim mit Zangonlao* Gitbelanktr im Rif^aiken 
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Decke über KG: d = 

Kellermauerwerk: d = 

Ho.konstruk.onen In Nede.Ko.- GKL U a ^ten aus ' Unterkonstruktion sow. untereinarK^er zu verbinden und ’ 
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Decke über EG: d - 

omnia 
cm. 

Geschoßmauerwerk: d » ...2.4.... cm 
6 cm Luftschicht + 11,5 cm VMz Anker 5 Stck 0 3 /m^ 

Giebel 12 Stck 0 3/m2 
Fundaineftte unterschiedlidMr I^Hhe sind unter 30° anzugleichen 

Stütze: d/b = 24/25 B 25 

□ BST 420/500 40.Bü. 
Leichte Trennwinde 
7,5cm + 11,5cm nachträglich 
untermauern 
g < 1,50 kN/m^ Warxlfläche 
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_STRASSENKANAL ZUR ZENTR KLARANLAOE 
BauaufsirhtSäch 

TREPPEN LOCH 1-50 

decke ü. kg Koblenz, d^n. 

kellergeschoss 
alle maßangaben sind zu überprüfen 

grundieitungen werden mit 2V® gelälle 
verlegt_ 

ws - wandsdiitz 12.5/25 
rl “ rolladen 

bhel - bauherrneigenleistung 

□ Bei Stahlbetondecken: 

unter aufgehendem Außenmauerwerk Q 131 oder Restmatten oben 
über Querwänden: 0.6 Feld über L/4 nach jeder Seite 
Schornsteinwechsel: 2 0 12 BST 420/500 unten 
Treppenwechsel: 2 012 BST 420/500 unten 
Balkonrandeinfassung: 2 0 12 BST 420/500 Bü 0 6/17 

AiteWandoffnungsmaße beziehen sich auf das Hintermauerwerk 

Ringanker in Leca-U-Schale b/d 24/25 

As = As': 1012 BST 420/500 B15 
□ Bei Dächern mit Zangenlage Giebelanker im Rin^alken 

verankern 
□Bei Hoizbalkendecken jeden 2. Balken mit dem Ring- 

balken zugfest verbinden_ 

Ptanverfasser: Holstein^Haus, Heinz Richter -- 
Holstein-Haus Straßa 2-10. 2081 Bilian. Tel.: n4lftft/*TOK 
Die Bearbeituno ist ühftrtra«in an w:«. u-i.*-:- u_—--— 

blatt 1 

947.013 
Sachbearbeiter: 

k)»rtu 5 

• ^i:s_MwiaiBm-ndU5-z.weiasteiie: 
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ehel. f. kons 

Bauon. lehmen 

Stegemann sstr. 5.7 Straße: stephonusstr. 46 

—7 ''°™0261 15096 Ümerachfift Bauherr Ehegatte 

bdlurn. 12 4 79 


